
Luftqualität erhalten - 
Kosten dämpfen
Die Dienstleistungen der amtlichen Feuerungs-
kontrolle
Die Dienstleistungen der Feuerungskontrolle bieten den Heizungsbesitzern die Sicherheit, 
dass ihre Heizung die gesetzlichen Grenzwerte einhält und korrekt installiert ist sowie 
dass für sie keine unnötigen Ausgaben anfallen und keine unbegründeten Sanierungen 
vorgenommen werden.

Die amtliche Feuerungskontrolle hat folgende Aufgaben zu erfüllen:
■ Ausführen der Abnahme-Messung bei Neuinstallationen (in den ersten drei Mo-

naten nach der Inbetriebnahme, spätestens jedoch nach einem Jahr) sowie das 
Messen der Feuerungen in der Regel im 2-Jahresturnus

■ Produkteunabhängige Beratung der Heizungsbesitzer
■ Überprüfung des Brenners
■ Feststellen, ob ein Brenner-Service erforderlich ist
■ Hinweise geben, wie mit einfachen Mitteln Energie und Geld eingespart werden 

können

Luftreinhaltung ist auch im Interesse des eige-
nen Budgets...
Was die Luftqualität belastet, sorgt auch im eigenen Haushaltsbudget für Löcher. Wie das 
Diagramm zeigt, führen bereits 1,5 Millimeter Ablagerungen im Heizkessel zu einem En-
ergiemehrverbrauch von sechs Prozent. Dafür steigt die Abgastemperatur beim Kamin um 
ganze hundert Grad! Nur: Diese teuer eingekaufte Wärme nützt uns im Haus nichts. Dafür 
belastet der Mehrverbrauch unser Budget und die Luftqualität leidet.

Geringere Kosten - 
bessere Luft
Verband Schweizerischer
Feuerungskontrolleurinnen und
Feuerungskontrolleure

Brennstoff Leistung Kaminfeger Brennerservice Feuerungskontrolle
 in kW

Heizöl bis 70 kW W 1-2 x jährlich ja alle 2 Jahre
  gJ 2 x jährlich

Heizöl ab 70 kW W 1-2 x jährlich ja alle 2 Jahre
  gJ 2-3 x jährlich

Heizöl ab 350 kW W 2 x jährlich 1 x jährlich alle 2 Jahre
  gJ 3 x jährlich

Gas bis 1 MW  jährlich bis 70 kW alle 2 Jahre
   -Kontrolle  bei Bedarf

   -Reinigung ab 70 k 1 x jährlich

Holz bis 70 kW W 2x jährlich bei Bedarf Messungen nur
  gJ 3x jährlich  im Klagefall

Holz ab 70 kW W 2-3x jährlich bei Bedarf In der Regel
  gJ 3x jährlich  alle 2 Jahre

Holz ab 350 kW  min. 3x jährlich 1x jährlich alle 2 Jahre

Legende: W = nur Winterbetrieb, gJ = Ganzjahresbetrieb
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Beispiel:
1,5 mm Verbrennungs rückstände
= 100°C Anstieg Abgastemperatur
= 6% Mehrverbrauch Brennstoff

Die optimale Wartung
Wenn Sie die nachstehenden Empfehlungen beachten, schonen Sie die Umwelt und unter 
dem Strich auch Ihr Haushalts-Budget.

Die wirksamsten Massnahmen

Es ist  nichts Neues: Die umweltschonendste und erst noch die billigste ist die eingesparte 
Energie. Mit sauberen Heizflächen kann zusätzlich Brennstoff eingespart, die Lebensdauer 
der Feuerung verlängert und die Luftbelastung reduziert werden. 

Haben Sie Fragen, 
wünschen Sie Beratung?

Wenden Sie sich an Ihren Partner:



Holzfeuerungen: 
Die richtige Bedienung ist das A und O
Bei den Holzfeuerungen (Holzöfen, Cheminées etc.) ist die richtige Bedienung entschei-
dend, damit die Umwelt nicht unnötig belastet und die Anlage geschont wird:

■ Nur unbehandeltes und trockenes Holz ist geeignet (und erlaubt)
■ Bauholz oder anderes behandeltes Holz darf nur in speziellen Anlagen 

verbrannt werden
■ Das Verbrennen von Abfällen in Holzfeuerungen ist verboten. Dabei entstehen 

giftige (saure) Schadstoffe, die in die Umwelt gelangen und die Gesundheit 
angreifen, Korrosionsschäden an der Anlage und Zersetzungen am Mauerwerk 
verursachen

■ Nur für Holz geeignete Anlagen benützen
■ Die Anlagen sollten dem neuesten Stand der Technik entsprechen, damit 

weniger Brennstoffe verbraucht, weniger Abgase und weniger Schadstoffe 
verursacht werden

■ Für eine vollständige Verbrennung braucht das Feuer genügend Luft. 
Übermässiger Rauch beim Kamin zeugt von einer schlechten Verbrennung

Die Feuerungskontrolleurinnen und -kontrolleure beraten Sie kompetent.

Ölfeuerungen: Öko-Heizöl bietet vielfachen Nutzen
Wie bei regelmässiger Wartung, kann mit der Wahl des Brennstoffs die Umwelt und, so ganz 
nebenbei auch die Feuerung, geschont werden. Besonders empfehlenswert ist “Öko-Heizöl”, 
das einen kleineren Stickoxid-Ausstoss (NOx) verursacht und einen geringeren Schwefelge-
halt enthält. Dies bedeutet:

■ Geringere Umweltbelastung
■ weniger Brennerstörungen
■ tiefere Wartungskosten am Brenner

Vor dem Einfüllen von “Öko-Heizöl” sollte der Tank vollständig entleert und gereinigt wer-
den.

Gasfeuerungen
Bei Gasfeuerungen ist darauf zu achten, dass der Heizraum stets gut durchlüftet und staub-
frei ist. Waschpulver sollte nur gut verschlossen im Heizraum gelagert werden, da sonst 
Dämpfe entstehen können, die Korrosionsschäden verursachen.

Umwelt
und Gesundheit schonen
Der Zweck der Feuerungskontrolle
Die Feuerungskontrolle hat gemäss den gesetzlichen Grundlagen einen Beitrag zum Schutz 
von Menschen,Tieren, Pflanzen zu leisten,  sowie den Boden und die Luft vor schädlichen 
oder lästigen Verunreinigungen zu schützen. (Luftreinhalte-Verordnung vom 16. Dezember 
1985). Gut gewartete Anlagen schonen die Umwelt und das eigene Budget.

Die Anforderungen an eine Heizung
Eine Heizung hat folgende Anforderungen zu erfüllen:

■ Die Anlage ist gesetzlich zugelassen, das heisst, sie ist typengeprüft
■ die lufthygienischen und die energetischen Grenzwerte werden eingehalten
■ die Montage und die bauliche Umgebung entsprechen den Brandschutz- und 

Gewässerschutz-Vorschriften

Tipps und Hinweise für den Betrieb von Feuerungs-Anlagen



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF004c006f007700720065007300200050004400460020006600fc00720020004b0075006e00640065006e00610062007a00fc00670065002e>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice


